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Steht ein Wechſel im Rrichskanzlerpoſten bevor

Halle 2 Auguſt
Ohne einen jeden erſichtlichen äußeren Anlaß wurden in den

letzten Tagen wiederholte Meldungen verbreitet die Tage des
Reichskanzlers Grafen Caprivi ſeien gezählt reſp der leitende
Staatsmann werde von ſeinem Poſten weichen müſſen wenn er ſich
zu keiner Aenderung ſeiner inneren Politik entſchließen könne Von
allen ſolchen Senſattonsmeldungen leibt wenn auch nicht viel ſo
doch immer etwas hängen und ſo ſind ſchon in der deutſchen und
in der ausländiſchen Preſſe allerlei ſeltſame Vermuthungen aufge
taucht als ob bei uns unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſich ge
heimnißvolle Dinge abſpielten welche des Tages Licht zu ſcheuen
hätten Das iſt aber mit Nichten der Fall Womit ſich unſere
maßgebenden Kreiſe beſchäftigen reſp beſchäftigen könnten iſt Jedem
bekannt der ſich regelmäßzig mit politiſchen Dingen beſchäftigt Es
handelt ſich im Reiche um die Weltansſteliungsfrage für
Berlin um die neue Militärvorlage welche unter Einführung
der zweijährigen Dienſtzeit für die Jnufanterie eine Erhöhnng der
Friedensſtärke in Vorſchlag bringt die aber dem Reichstage in
dieſer Seſſion wohl noch nicht zugehen wird und um einige gewerbliche
und finanzielle Tagesfragen Jn allen dieſen Dingen hat das letzte
Wort der Reichstag ebenſo in der Kolonialpolitik die ja
aber doch nicht von Neuem in Angriff genommen wird ſondern
nur eine Fortſetzung zu erfahren hat Jn Preußen deſſen leiten
der Miniſter heute aber nicht mehr Graf Caprivi iſt ſondern Graf
Enlenbu rg heißt ſteht von großen geſetzgeberiſchen Arbeiten
vor allen Dingen die Fortführung der Steuerreform in Frage
bei welcher in erſter Linte der Finanzminiſter Dr Miquel in
Betracht zu ziehen iſt Von einem neuen Vollksſchulgeſetz denn das erſte iſt ſchon unter dem Fürſten Bismarck im Reichs
welches die Gemüther erbittern könnte iſt keine Rede Das iſt es
was gegenwärtig die leitenden Männer in Berlin beſchäftigt es
kommen dabei weder geheimnißvolle Dinge in Betracht wenn auch
keine Regierung Tag Tag öffentlich erklären laſſen kann und
wird wie weit ihre geſetzgeberiſchen Vorarbeiten vorgeſchritten ſind
noch iſt hierin eine beſonders Caprivi ſche Politik zu ſehen Die
Parlamentsdebatten und Parlamentgsſtreitereien der letzten Seſſion
liegen hinter uns darnnter iſt alſo ein dicker Strich zu machen
Es iſt kleinlich abgethane Dinge immer wieder bei den Haaren
herbeizuziehen aus reinem Vergnügen an der Sache von welchem
aber die Allgemeinheit blutwenig hat Es hieße auch wirklich
unſeren Parlamenten zu wenig Charakterfeſtigkeit zutrauen wenn
man glanben wollte ſie würden fortan tanzen wie die Reichs
regierung auffpielt Geſchehen iſt das nicht geſchehen wird das
nicht darüber kann man ganz ruhig ſein Was nun den Ruf
der Kanzler muß zurücktreten wenn er das und das thut oder

das und das nicht betrifft der in dieſen Tagen mehrfach erklang
ſo genügt es an ein Wort des Fürſten Bismarck zu erinnern das
dieſer vor verſammeltem Reichstage ſprach und welches für alle
ſeine Nachfolger Giltigkeit hat Der Fürſt betonte darin daß er
im Auftrage Sr Majeſtät des Kaiſers an ſeinem Platze ſtehe und
tage auf demſelben verharren werde als es dem Monarchen
gefalle

Man verkennt auch die heutigen Verhältniſſe total wenn man an

Waren
In harter Schule

Roman von Guſtav Jmme

76 Schluß Nachdruc verboten
Sind Ehmig und Alwine glücklich miteinander ſo führen

Wollenberg und Leontine eine Ehe wie ſie zuweilen einem
Menſchenpagre beſchieden iſt damit man ſehe was es heißt
im Paradieſe zu leben damit man erfahre welcher Seligkeit
das Menſchenherz fähig iſt zu welcher Vervollkommnung die
Menſchheit gelangen könnte wenn der rechte edle tüchtige
Mann immer zur rechten Zeit das zu ihm paſſende ihn
ſtets verſtehende und ergänzende edle tüchtige Weib fände
und ſich ihm verbinden könnte

Wollenberg hat ſich als wahrer Künſtler dadurch bewährt
daß er befreit von allen Sorgen für die Bedürfniſſe des
Tages nicht aufgehört hat zu ſtreben und zu ringen ſonderndie ihm durch ſeine günſtigen Verhältuiſſ gewährte Muße

benutzt um Kunſtwerke im ſchönſten Sinne des Wortes zu
ſchaffen Er gilt für einen der erſten Maler der Jetztzeit
Sein Schwiegervater iſt ſehr ſtolz auf ihn und hat durchſeinen Umgang ſich jetzt wirklich Kunſttenntuiſſe angeeignet

die er früher nur zu beſitzen glaubte Dafür aber iſt er
nun einfach und beſcheiden geworden und begnügt ſich mit
der Rolle des Papas und alten Herrn

Obgleich die Scheidung von Horteunſe unverzüglich be
wirkt worden war fühlte er ſich doch noch an ſie gekettet
und empfand dadurch einen gewiſſen Druck Als eine Er
löſung erſchien es ihm daher als Ehmig der die Abenteurer
nie ganz aus dem Auge verloren hatte ihm die Nachricht
brachte Hortenſe ſei in Paris geſtorben Wie und unter
welchen Verhältniſſen verſchwieg er ihm

Vivienne war nach verbüßter Strafe über die Grenze
gewieſen worden er und ſeine angebliche Schweſter blieben
von da ab verſchollen

ſuch zu machen

nimmt Graf Caprivi klammere ſich mit aller Gewalt an ſein Amt
Daß er ſehr ungern Fürſt Bismarcks Nachfolgerſchaft übernommen
hat daran zweifelt Niemand ebenſo iſt bekannt wie er nach zwei
jähriger Amtirung des Volksſchulgeſetzes wegen ſeine Entlaſſung
gab Es hat des Befehls des Kaiſers bedurft den Reichskanzler
zur Rücknahme ſeines Geſuches zu e e eene Man ſieht daß
der leitende Staatsmaun auch damals durchaus nicht ſo von der
WürdeBürde der Reichskanzlerſchaft begeiſtert war daß er daran
unbedingt feſtgehalten hätte Es iſt dann die Vermuthung aufge
taucht Graf Caprivi würde nur noch eine gewiſſe Zeit um die
politiſche Ehre zu wahren im Amte bleiben und nach dieſer Zeitdurch den Grafen Eulenburg erſetzt werden Das iſt ebenfalls

eine falſche Anſchauung Nicht zum eigenen Plaiſir nicht aus Liebe
r Amtsgewalt nicht weil er von dem Ehrgeiz beſeelt iſt erſter

eamter des deutſchen Reiches zu heißen bleibt Graf Caprivi auf
ſeinem Poſten ſondern nach dem Befehl des Kaiſers und im Hin
blick auf die neue Militärvorlage welche beſtimmt iſt das Funda
ment der Reichs Armee neu zu regeln Graf Caprivi iſt ein aus
gezeichneter General und kaum ein anderer iſt ſo wie er geeignet
die neuen Militärvorlagen in den ſchützenden Hafen einzuführen
ſelbſt Fürſt Bismarck wenn er noch im Amte wäre könnte in die
ſer Hinſicht dem Reichstage nicht das thatſächliche praktiſche Ma
terial unterbreiten über das ſein Nachfolger verfügt Aus dieſer
Sachlage iſt ſchon auf den erſten Blick erſichtlich daß unſer Kaiſer
alles Andere eher thun wird als ein Entlaſſungsgeſuch des Grafen
Caprivi zu unterzeichnen

Man beklagt ſich in der Bevölkerung heute über ſo Manches
was die neuen Geſetze bieten Und in der That hat die Alters
und Jnvalidenverſorgung wie die neue Gewerbeordnungsnovelle
eine verzweifelte Aehnlichkeit mit einer Roſe nur daß die köſt
lichen duftſpendenden Blüthen wenig die peinigenden Dornen
aber um ſo zahlreicher vertreten ſind Und gerade an dieſen
beiden Geſetzen iſt kein Menſch weniger ſchuldig als Graf Caprivi

tage beſchloſſen bezüglich des zweiten waren die Prinzipien ſchon
vor Caprivi s Antritt beſchloſſen und der Reichstag ſelbſt hat es
nach eigenem Geſchmack der allerdings nicht immer ein guter
war angenommen So liegen die Thatſachen die in s Licht
gezogen werden müſſen unrichtige Anſchauungen zu zerſtrenen
Und man muß dem heutigen Reichskanzler auch wenn man frühere
politiſche Schachzüge bekämpft zum Ruhme auch das nachſagen
Er hat ſich keinen einzigen perſönlichen Feind trotz aller politiſchen
Meinungsverſchiedenheiten geſchaffen Und wenn etwas ſo fällt
dies bei der Lage der Dinge ganz gewaltig in s Gewicht gerade
im Hinblick auf die in Ausſicht ſtehenden großen Militärdebatten
im Reichstage Darum mag man über die künftige Entwicklung
und Geſtaltung der Dinge im Reiche denken und glauben was
man will Eins ſteht feſt die Spitze der Reichsverwaltung bleibt
für abſehbare Zeit ganz und gar unverändert

Die diesjährige Ernte
Halle 2 Auguſt

Wenn in letzter Stunde nicht noch ein totaler Wetterumſchlag
erfolgt was wir nicht hoffen wollen wird die diesjährige Ernte
ganz ſicher ſich als eine recht befriedigende ſtellenweiſe wohl ſogar
ſehr gute herausſtellen Wenn hier und da nur von einer Mittel
ernte geſprochen iſt ſo kann man das wohl als Ausnahmen oder

Leontines Salon vereinigt gleich dem ihrer Mutter nur
mit noch feinerer Auswahl die Celebritäten der Kunſt und
Wiſſenſchaft und hatte man in den Kreiſen ihrer Standes
genoſſen anfänglich über die Heirath des Fräuleins von
Reina die Achſeln gezuckt ſo hält man es jetzt für eine
Auszeichnung bei Frau Wollenberg empfangen zu
werden Zuweilen entzückt Leontine einen engeren Kreis
durch die Darſtellung einer Scene aus ihren Glanzrollen
ſonſt hat ſie ganz auf die Ausübung der Kunſt verzichtet
und es nie bereut

Unter dieſen Umſtänden hat ſie freilich das dem Direktor
Lohmeyer gegebene Verſprechen bei ihm jedes Jahr gaſtiren
zu wollen nicht einlöſen können in Anbetracht der Sachlage
hat ſich der gute Mann darein gefunden Der Baron und
Wollenberg ſuchen ihn dafür zu entſchädigen indem ſie ihn
und Ehlert öfter zu ſich einladen und ihnen Gelegenheit geben
ſich entweder auf dem Gute von ihren Anſtrengungen zu er
holen oder in der Reſidenz der mannigfachſten Kunſtgenüſſe
theilhaftig zu werden Die gute Frau Pfannenberg fühlte
ſich nicht wenig geſchmeichelt als eines Tages Profeſſor
Wollenberg und Gemahlin bei ihr vorfuhren und ihr er
klärten ſie hätten auf einer Reiſe begriffen einen Abſtecher
gemacht um ſie und ihren Eheherrn zu ſehen und ihnen für
alle Leontine einſt erwieſene Güte zu danken Das von
Wollenberg gemalte Bruſtbild ſeiner Frau das man ihr bei
dieſer Gelegenheit mitgebracht nimmt in einem ſchön ver
goldeten Rahmen einen Ehrenplatz in ihrer Putzſtube ein
Die Erzählung von Fräulein Schmidt die eigentlich Fräu
lein von Reina war iſt ihr Lieblingsthema der Unterhaltung
und ſie pflegt ſo viel ſie dasſelbe auch variirt doch immer
mit dem Satze zu ſchließen Die Herrſchaften kehrten nicht
bei mir ein ſondern kamen eigens her um mir einen Be

Noch für eine andere Perſon ſind Leontines Schickſale
ein unerſchöpflicher Geſprächsſtoff nämlich für Meiſter Hart

chraplan Schrenz Seeben Sennewithj Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

auch als irrige Auffaſſungen kennzeichnen Der Getreideernte wird
hoffentlich ſpäter auch die Kartoffelernte entſprechen ſo daß die
ſchweren Nachtheile und hohen Lebensmittelpreiſe welche uns das
vergangene recht unglückliche Jahr brachte einigermaßen wieder
ausgeglichen werden Es iſt bekannt wie geringe Freude Land
wirthſchaft wie Publikum an den vorjährigen Ernteergebniſſen
gehabt haben Der Kornpreis war hoch aber die Zahl derjenigen
Landwirthe welche davon vollen Gewinn ziehen konnten war
klein wäre in Wahrheit ein anderes Verhältniß vorhanden ge
weſen ſo würde der Kornpreis erheblich niedriger geſtanden haben
Das Pnblikum hatte mit den kleinen Broden ſeine liebe Noth
und mancher Familienvater mit ſtarkem Kinderhäuflein hat ſich
rechtſchaffen plagen müſſen alle die hungrigen Mäulchen ſatt zu
machen Und nicht immer iſt ſo das gelungen wie wohl gewünſcht
worden iſt Wenn die Dinge nicht ſchlimmer kamen wie geſchehen
ſo iſt das ein Glück zu nennen geweſen Ruhe und Schaffens
freudigkeit haben in Folge deſſen vermocht uns in leidlicher Weiſe
über die kritiſchen Monate hinwegzuhelfen Die ungünſtige Ernte
traf bekanntlich direkt mit einem ſehr ſtarken Rückgange unſeres
geſammten Geſchäftslebens zuſammen der dadurch noch eine Ver
ſchärfung erhielt Dieſer Rückgang iſt nicht vor einem Jahre
ganz plötzlich in Folge der ſchlechten Ernte gekommen die Urſachen
waren andere und weiterliegende er wird auch nicht mit einem
Male aufgehoben werden wenn wir nun eine vollauf befriedigende
Ernte haben Aber daran iſt kein Zweifel daß ebenſo wie vor
einem Jahre die ſchlechte Ernte Alles noch ärger machte als es
ſchon war in dieſem Herbſt eine gute Ernte Manches beſſer
machen wird als es iſt Auch deshalb nicht nur einer Ver
billigung des beſonders in den Großſtädten noch recht theuren
Brodes wegen kann die außerhalb der Landwirthſchaft ſtehende
Bevölkerung aus vollem Herzen wünſchen daß das Einbringen
der Ernte ohne Störnng erfolgen möge Die Ernte Arbeit auf
dem Lande iſt nicht leicht vom früheſten Morgen bis zum Abend

Alles was die Hand zu rühren im Stande iſt auf dem Felde
tig und in den Häuſern der Dörfer bleibt nur zurück wer

bleiben muß Der heißen Arbeit iſt der Erfolg ſicher zu wünſchen
zumal von dieſem Erfolge die Wohlfahrt der geſammten Nation
zum erheblichen Theile abhängig iſt Muß die Jnduſtrie feiern
ſtocken Handel und Wandel ſo iſt das ſchlimm bringt die Land
wirthſchaft kein Brodkorn oder nur zu hohen Preiſen in Folge
einer Mißernte ſo iſt das ſchlimm Das Schlimmſte iſt wenn
Beides zuſammenkommt wie wir im vorigen Winter es erlebt
haben Eine Wiederholung dieſer ſchweren Zeit mag uns fern
bleiben

Für die deutſche Landwirthſchaft iſt die gegenwärtige Ernte die
erſte nach der bekannten Ermäßigung der Schutzzölle Wir werden
nunmehr ſehen in weicher Weiſe ſich die Getreidepreiſe fortan ent
wickeln werden Zwei Umſtände dürfen freilich nicht außer Be
tracht gelaſſen werden Erſtens die Getreide Spekulation die ſich
in dieſem Jahre ganz gewiß rühren wird und daß ihre Bewegungen
nicht immer von Vortheil ſind haben wir im vorigen Jahre bei
den unverſchämten Preistreibereien für amerikaniſches Getreide ge
ſehen und zweitens kommt in Betracht daß in dieſem Jahre in
Rußland abermals eine theilweiſe Mißernte herrſcht Die Abgabe
von Roggen ans dieſem größten Kornlande Europa s wird auch
ganz weſentlich dadurch erſchwert daß es an Arbeitskräften in
Folge der Choleraunruhen und der Cholerafurcht mangelt Wäre
dies Beides nicht der Fall ſo würden die großen ruſſiſchen Ge

Seit Wollenberg bald nach ſeiner Verheirathung mit ſeiner
jungen Frau bei ihnen war und Leontine ihm und ſeiner
Frau ihren herzlichen Dank für den ihr in den Tagen der
Noth gewährten Beiſtand ausſprach fühlte ſich das Ehepaar
völlig gehoben Der Schneider kommt ſich in ſeiner Weiß
bierſtube als hochwichtige Perſon vor denn er kann ſich ſehr
vornehmer Bekanntſchaften rühmen ſeine Frau hält noch
mehr als ſonſt anf Moralität und Sanberkeit an ihrer
Perſon und Umgebung denn ſie ſagt Mau iſt ja nie
ſicher ob nicht Profeſſors oder Stadtraths ſie hat Ehmig
vom Stadtverordneten ſchon zum Stadtrath aufrücken laſſen

kommen Jn der That ſpricht bald dieſer bald jener
der Freunde bei dem Ehepaare ein und wäre bei Frau
Hart das Zimmervermiethen nicht zur Liebhaberei geworden
des Erwerbes halber brauchte ſie es nicht zu thun Alle
darauf zielenden Anerbieten der Freunde weiſt ſie aber zu
rück mit den Worten

So lange ich die Knochen rühren kann arbeite ich nach
her wenn s nicht mehr geht will ich s ehrlich ſagen dann
iſt s mir keine Schande von Jhnen anzunehmen was ich
brauche

So viel hat Leontine aber doch bei ihr durchgeſetzt daß
ſie ihr die Dachſtube vermiethet hat die jene daun Meiſter
Hart als Wohnung verehrte Seelenvergnügt ſitzt er jetzt
wieder mit ſeiner Schnupftabaksdoſe auf ſeinem Schneider
tiſche an dem Fenſter an welchem die Blumentöpfe und der
Kanarienvogel ſtehen und freut ſich des Bewußtſeins daß
ſeine Frau ihn nicht vertreiben kanu da er ja die Stube
von der guten Frau Profeſſorin geſchenkt bekommen habe
Uebrigens ſchilt Frau Hart nicht mehr ſo viel wie früher
mit ihrem Manne denn es giebt einen Punkt über den ſie
ſehr oft reden und in dem ſie merkwürdig übereinſtimmen
nämlich daß man Miether wie Gringmuth Wollenberg und
Leontine waren nie wieder bekommt
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treideproduzenten die im letzten Jahre ſo koloſſale Verluſte gehabt
haben ihre neue Ernte trotz des noch für Rußland beſtehenden
Zolles glattweg losſchlagen Dieſe ungünſtigen Verhältniſſe ver
hindern auch noch in Petersburg die Aufhebung des im vorigen
Herbſt erlaſſenen Ansfuhrverbotes für Roggen während für die
übrigen Produkte der ruſſiſchen Landwirthſchaft die Aufhebung jenes
Verbots bereits erzielt worden iſt Es wird gut ſein wenn die
Landwirthſchaft in dieſem Jahre genau auf den Marktpreis des
Getreides achtet damit ſie nicht bei der Abgabe ihres Ertrages an
die Korngroßhändler zu kurz komme Wie jeder vernünftige Menſch
wird auch jeder reelle Landwirth wünſchen daß der großen Bevöl
kerung allzuhohe Brodpreiſe erſpart bleiben es wird aber auch
Jeder wünſchen daß der Schein vermieden wird als machten in
Wahrheit die Landwirihe die Kornpreiſe während der Korngroß
handel damit ſich einverſtanden erkläre Der Korngroßhandel muß
leben er muß alſo auch verdienen aber verhüten ſoll jedes reelle
Mitglied dieſes Großhandels daß die Preisſchiebereien wieder Platz
greifen die ſich voriges Jahr in recht unſchöner Weiſe breit machten

Es iſt der Land wirthſchaft auch noch aus einem anderen Grunde
der gerechte Ertrag ihrer Arbeit zu wünſchen und dieſer Grund
iſt eigentlich der wichtigſte Es iſt feſtſtehend daß heute die Land
wirthſchaft energiſch daran denken muß ihren Betrieb zu reformieren

zu heben und zu fördern ihn ertragfähiger zu machen denn die
Unkoſten haben ſich gewaltig vermehrt die ländliche Arbeiterfrage
mag vielkeicht und wir ſagen hoffentlich bald viel von ihrer
Schärfe verlieren aber ſie wird in naher Zeit nicht zu löſen ſein
Und erſt eine Löſung dieſer Kardinalfrage giebt einem großen Theile
der Land wirthſchaft Ruhe und Sicherheit Die Getreidezölle ſind
wie bekannt geringer und wir werden nun eben ſehen müſſen
welche Geſtaltung in Zukunft der Kornpreis gewinnt Da vor
gethan beſſer als nachbedacht iſt wird die Landwirthſchaft bei
Zeiten hiermit zu rechnen hiernach ſich einzurichten haben d h
was ſchon vorhin geſagt ſie wird ihren Betrieb in anderer Weiſe
noch zu heben und ertragsfähiger zu geſtalten bemüht ſein müſſen
Das Vorjahr hat auch gezeigt daß es nicht angenehm iſt bezüg
lich des Nothwendigſten für das tägliche Leben des Brodkorns
zu ſehr auf andere Staaten angewieſen zu ſein Das ruſſiſche
Ausfuhrverbot für Erzeugniſſe der Landwirthſchaft iſt für uns keine
angenehme nachbarliche Ueberraſchung geweſen und es wäre doch
gut wenn wir in der Zukunft uns vor ſolchen Ueberraſchungen
thunlichſt ſicherten Geſchehen kann dies unr dadnurch daß wir
mehr Korn bauen als bisher und dieſes hat wieder zur unbe
dingten Voransſetzung daß die Landwirthſchaft ſo geſtellt ſein muß
daß ſie dies kann Zu wirthſchaftlichen Beſtrebungen und
Neuerungen gehört ganz unbedingt Geld und es iſt bekannt wie
in verſchiedenen deutſchen Bezirken im vorigen Jahr der Bauern
ſtand in rechte Schwulitäten gerathen iſt Auch eine gute Ernte
wird noch lange nicht alle Wünſche befriedigen die heute geſtellt
werden aber ſie kann viel thun nach allen Seiten hin

Prozeß gegen den vormaligen Hankkaſſtrer

Kndolf Jäger und Genoſſen

Originalbericht des General Anzeiger
Frankfurt a 2 Auguſt

Heute Vormittag um 8 Uhr beginnt vor der Strafkammer des
hieſigen Landgerichts unter Vorſitz des Herrn Landgerichtsdirektors
Schrader die Verhandlung gegen den früheren Haupt Kaſſirer des
Bankhauſes M A von Rothſchild und Söhne Rudolf Jäger von
hier wegen Unterſchlagung von 1 720 000 Mark ſowie wegen Urkunden
fälſchung und wegen w von Urkunden S8 246 47 267
268I 274 I Str Der Angeklagte iſt 44 Jahre alt ver
heirathet Vater von 3 Kindern nicht ohne Vermögen bisher unbeſtraft

Ferner ſind angeklagt
2 die ledige 331 Jahre alte Joſefine Klotz von hier
3 der 56 Jahre alte Obertelegraphen Aſſiſtent Pet Müngers

dorff von hier verheirathet Vater eines erwachſenen Sohnes bisher
unbeſtraft

4 der 42 Jahre alte Kollektant K G Vogt aus Wiesbaden
verheirathet Vater von 4 Kindern bisher unbeſtraft

5 der 51 Jahre alte Kaufmann Heinrich Henſel von hier ver
heirathet Vater einer erwachſenen Tochter wegen Körperverletzung mit
6 Wochen Gefängniß vorbeſtraft

6 die 382 Jahre alte Ehefrau des Hauptangeklagten Helene
Jäger geborene Clemens bisher unbeſtraft

7 der 69 Jahre alte Kaufmann J B Clemens verheirathet
Vater von 3 erwachſenen Kindern darunter der Ehefrau Jäger nicht
ohne Vermögen bisher unbeſtraft

8 die 59 Jahre alte Anna Clemens Ehefrau des vorigen An
geklagten bisher unbeſtraft

9 die 27 Jahre alte Katharing Meſſer aus Hofheim zuletzt
m hen bei den Eheleuten Jäger nicht ohne Vermögeny bisher
unbeſtraft

10 der 282 Jahre alte Ackerbürger M J Meſſer aus Hofheim
Schwager der vorigen Angeklagten verheirathet ohne Kinder nicht
ohne Vermögen bisher unbeſtraft

11 die 27 Jahee alte Anna Meſſer Schweſter der Katharing
Ehefrau des vorigen Angeklagten bisher unbeſtraft

12 die unverehelichte 38 Jahre alte Geſellſchafterin Konſtanze
Ochs von hier bisher unbeſtraft

13 der 38 Jahre alte frühere Buchhalter im Bankhauſe Roth
ſchild F A Gerloff von hier ein Vetter Jäger s verheirathet nicht
ohne Vermögen bisher unbeſtraft

14 die 57 Jahre alte Wittwe M E Gerloff geb Siedentopf
eine Tante Jäger s bisher unbeſtraft

15 die 34 Jahre alte Klavierlehrerin Charlotte Gerloff Tochter
der vorigen Angeklagten nicht ohne Vermögen bisher unbeſtraft

Die Angeklagten sub 2 bis 15 werden der Begünſtigung und der
Hehlerei S 257 258 259 Str beſchuldigt

Der Thatbeſtand ſo wie ihn die Anklage feſtſtellt iſt folgender
Am 15 April d J iſt Jäger von Frankfurt im Einverſtändniß der
Klotz welche ſchon nach Darmſtadt voraus gereiſt war entflohen
erſt am 20 April wurde er im Geſchäfte vermißt z dieſer Zeit
trafen auch zwei Briefe Jäger s ein der eine d d Darmſtadt 16 April
adreſſirt an Frau Dr Hoch in Kſſel und von dieſer an das beſtohlene
Bankhaus eingeſchickt der andere d d Darmſtadt 19 April adreſſirt
an den Privatſekretär des Barons Rothſchild Namens Kirſch Jn

Der enge Kreis welchen die Familie Wollenberg und
Ehmig mit Hinzurechnung des Barons und Frau Meinhold
bilden hat kürzlich noch eine Erweiterung erfahren Ulrich
hat eine liebenswürdige junge Frau heimgeführt

Jetzt iſt mein Glück vollſtändig ſagte Leontine als
ſie zuſammen bei dem Familienfeſte ſaßen mit dem man
die Ankunft des jungen Paares begrüßte es war mir
immer ein ſtiller Vorwurf daß Du einſam warſt

Sie hatte ſich zu ihrem Vetter beugend leiſe geſprochen
Ulrich erwiderte aber laut Meine Frau kennt die Ver
gangenheit ich habe ihr Alles gebeichtet

Recht ſo rief Ehmig ganz mein Fall habe ich es
nicht ebenſo gehalten Alwine

Und warum ſollte man das nicht thun verſetzte
Frau Meinhold ſeiner Jrrthümer braucht man ſich uur
dann zu ſchämen wenn man daraus nichts lernt

Wir denke ich können frei und offen bekennen ſchloß
der Baron Wir waren ſämmtlich in harter Schule

Ende

beiden Briefen erklärte Jäger daß er Veruntreuungen verübt habe und
ſich das Leben nehmen werde dem zweiten Briefe deſſen Couvert
mit Trauerrand verſehen und ſchwarz geſiegelt war erklärte Jäger
daß er das Geld 1700000 Mark in Folge von Börſenſpekulationen verloren habe und dat den Chef des Banthauſes von der Sache
nichts in die Oeffentlichkeit gelangen zu laſſen im Intereſſe der
Meinen da es ja keinen Zweck hat Das Geld iſt und bleibt verloren
und der unglückliche Miſſethäter hat ſeine Schuld mit dem Tode be
zahlt allein von Gott noch Gnade erwartend Ueber die Art und
Weiſe der Veruntreuungen beſagt der Brief Jch kann Jhnen zu
Jhrer Richtſchnur nur ſagen daß ich infolge von nicht eingeſchriebenen
weißen Checks in dem von mir geführten rothen Buche gegenüber dem
Gegenbüchelchen der Reichsbank einen im obigen Betrage zu hohen
Saldo habe Wenn Sie die beiden Bücher vergleichen werden Sie
finden wie die Sache liegt Jäger iſt 1875 als Gehilfe ſeines
Vaters bei Rothſchild eingetreten und wurde 1881 ſein Nachfolger als
Hauptkaſſirer Er bezog 4500 Mk Jahrgehalt 1000 Mk Geſchäfts
Gewinnantheil 700 Mk für die Vermögensverwaltung der Frau
Großmann 400 Mk für Vermögensverwaltung der Frau Dr Hoch
340 Mk für Führung der Rothſchild ſchen Privatbücher 240 Mk
Mankogeld 60 Mk RNeujahrsgeld zuſammen alſo rund 7240 Mk
Die Veruntreuungen reichen bis in das Jahr 1889 zurück und haben
ihren Urſprung anſcheinend in einer Geſchäftsverbindung die Jäger
1879 mit einem wiſſen Weck Lpeing Beide aſſociirten ſich zum
Betriebe einer Geflügelmäſterei die nicht ging obwohl Jäger aus
ſeinem Vermögen 10000 Mk dazu gab Weck trat aus an ſeine
Stelle trat der sub 5 bezeichnete Angeklagte Henſel Das Geſchäft
wurde in ein Eiergeſchäft umgewandelt Jäger trat ſpäter aus und
nun wurde Henſel der das Geſchäft noch beſitzt ſein Schuldner Da
Letzterer mit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen hatte ſo gab ihm
Jäger aus dem Vermögen ſeiner Mutter und ſeiner Schweſter ohne
deren Genehmigung wiederholt größere Beträge von 500 bis 5000 Mk
die ſich bis 1 auf die Summe von 102000 Mk bezifferten Da
Henſel mit immer weiteren Anſprüchen kam ſo griff Jäger 1889 zum
erſten Male Rothſchild ſche Gelder an Am R1 Dezember 1891 be
trugen dieſe an Henſel gegebenen Gelder 410000 Mk und am 83 Ja
nuar 1892 gab Jäger an Henfel noch 90000 Mk und am 15 April
noch 50000 Mk ſo daß dieſer in Summa 550 000 Mk Rothſchild ſcher
Gelder erhalten hat Heute iſt Henſel ein auch geſchäftlich ruinirter
Mann Mitte März 1892 betrug das Manko 570000 Mk am
28 März 1 Million am 1 April 1700000 Mk Die Summe iſt
wie folgt vertheilt worden Jäger ſelbſt behielt 555000 Mk Henſei
erhielt wie ſchon erwähnt 550000 Mk Frau und Fräulein Gerloff
erhielten zuſammen 150000 Mk der Buchhalter Gerloff 100 000 Mk
W Jäger 100000 Mk nämlich 50 000 Mk in einer der Angeklagten

chs und 50000 Mk in einer der Meſſer übergebenen
Kaſſette Die Schwiegermutter Frau Elemens erhielt 50000 Mk
ebenſo Fräulein Ochs und die Joſefine Klotz die Angeklagte Katha
rina Meſſer 20000 Mk ſein Schwager erhielt 50 000 Mk 20000 Mk
wurden im Jäger ſchen Hauſe verſteckt Alle wußten daß es Rothſchild ſche Gelder waren die ſie erhalten hatten und daß Jäger im
Begriff ſtand abzureiſen

Jäger wird beſchuldigt das Geld unterſchlagen und die Geſchäfts
bücher gefälſcht zu haben Um das Manko zu verdecken ſagt die An
klage verfälſchte Jäger die Bücher Er nahm in ſeinem Äufnahme
buche ein größeres Guthaben bei der Reichsbank oder der Frankfurter
Bank an als wirklich vorhanden war oder er gab einen geringeren
Kaſſenbeſtand an als das Kaſſenbuch auswies oder er verband beide
Fälſchungen durch Angabe eines größeren Bankguthabens mit einem
falſchen Aufnahmebeſtand oder endlich er ſummirte das Aufnahmebuch
falſch Die falſchen Guthaben bei der Reichsbank verſchleierte er
meiſtens dadurch daß er ausgegebene Checks nicht in Abzug brachte
Vor der Flucht nachdem Jäger erſt noch ſeiner Mutter ſowie der
Frau Großmann der Frau Dr Hoch und dem Fräulein Ochs ihr Ver
mögen zurückgegeben hatte verbrannte er die von ihm im Geſchäft ge
führten Aufnahmebücher von 1890 und 1891 ebenſo die Kontrollbücher
von 1890 und 1891 die Duplikate der Reichsbank Giros und riß drei
Doppelblätter aus dem Reichsbank Girobuch von 1892 heraus

Mit der Klotz unterhielt Jäger ſeit 1890 ein Liebesverhältniß ſie
erhielt wiederholt Geld von ihm ſo im vorigen Jahre 250 Mark für
einen Badeaufenthalt in Schwalbach wo er ſie öfters beſuchte Sie
war in die Veruntreuungen eingeweiht kannte Jägers Beziehungen zu
Henſel und bereitete die Flucht vor Sie war u a bemüht einen Paß
für Jäger zu beſchaffen und bot Anfangs April d J dem Papier
händler Brauer Hub hier der einen gleichen Bart trägt wie Jäger und
überhaupt Aehnlichkeit mit ihm hat für Ueberlaſſung des Auslands
paſſes 300 Mark was jedoch abgelehnt wurde Auf der Sparkaſſe
hatte ſie 6000 Mark ſtehen Beide reiſten unter dem Namen Eheleute
Müngersdorff Bei der am 10 Mai erfolgten Verhaftung in Ramleh
wurden im Ganzen 489,779 Mark beſchlagnahmt wovon die Klotz
34,000 Mark in ein Toilettekiſſen eingenäht hatte Zwei Tage ſpäter
fand abermals eine Durchſuchung ſtatt wobei 100,000 Mark beſchlag
nahmt wurden die die Klotz in das Kopfkiſſen eingenäht hatte

Müngersdorff iſt beſchuldigt die Flucht dadurch unterſtützt zu
haben daß er die für ihn am 12 April d J ausgeſtellte Paßkarte
dem Jäger direkt oder durch Henſels Vermittelung überließ Er hat
dafür durch Henſels Vermittelung 1200 Mark erhalten Müngersdorff
wußte von den Veruntreuungen und der Flucht

Vogt den Jäger ſeit Langem kannte hat die beiden erwähnten
Briefe in Darmſtadt aufgegeben und dafür 200 Mark erhalten Auf
der Reiſe ſchrieb Jäger an ihn und legte einen Brief an ſeine Frau
bei Dieſen Brief hat Vogt richtig beſorgt und dafür von Frau Jäger
20 Mark erhalten

Henſel iſt beſchuldigt die Herkunft der Summe die ihm Jäger
verſchafft gekannt zu haben auch hat er durch Theilnahme an der
Beſchaffung des Paſſes die Flucht begünſtigt Außer den erhaltenen
550,000 Mark wollte er am 15 April d J nochmals 150,000 Mark
von Jäger haben erhielt aber nichts mehr Henſel bertreibt hier und
in Mainz ein Eiergeſchäft und hatte viel mit Wechſelreiterei zu thun

Die Ehefrau Jäger hatte Kenntniß von den Veruntreuungen
ihres Mannes und deſſen Flucht die ſie begünſtigte Jn der Wohnung
verſteckte Jäger 20,000 Mark die ſich nicht wieder gefunden haben
Frau Jäger und Katharine Meſſer wiſſen um die Verſtecke Die
100,000 Mark welche wie ſchon erwähnt Frau Jäger durch Ver
e der Ochs und der Meſſer erhalten hatte ſind wieder ge

nden
Frau Clemens Schwiegermutter Jägers hat wie die Anklage

behauptet um Alles gewußt Am Tage vor der Abreiſe war ſie noch
in der Jäger ſchen Wohnung und erhielt von Jäger ein Paket ent
d 50,000 Mark mit den Worten Etwas für Euch in der

oth
Der Buchhalter Gerloff hat die Veruntreunngen Jägers im

Geſchäft begünſtigt und ſpielte ſich Dritten gegenüber als deſſen Feind
auf Er hat 100,000 Mark für ſich und 150,000 Mark für Mutter
und Schweſter durch Jäger erhalten Erſtere Summe hat er ſeiner
Mutter in Verſteck gegeben die ſie verheimlicht Nur Weniges davon
iſt gefunden worden dagegen ſind die 150,000 Mark die Gerloff
nirgends unterzubringen vermochte ſchließlich durch die Wittwe Jäger
an die Polizei abgeliefert worden

Die Wittwe Gerloff und Fräulein Gerloff ſind be
ſchuldigt die erwähnten 100,000 Mark von denen ſie wiſſen daß ſie
veruntreut ſind zu verheimlichen n Gerloff die bei der polizei
lichen Hausſuchung einige Tauſendmarkſcheine ins Kloſet warf be
hauptet das ihr vom Bruder übergebene Packet habe nur 74,000 Mark

fen ſie habe 7000 Mark heraus genommen und den Reſt ver
rannt

Katharine Meſſer hat wie erwähnt von Jäger eine Kaſſette
erhalten worin 20,000 Mark für ſie ſelbſt und 50,000 Mark für ſeine
n enthalten waren Das Geld wurde bei ihrem Schwager in Hof

im vergraben wo es ſpäter gefunden worden iſt
Als Vertheidiger e die Rechtsanwälte Berth Geiger

Stulz und Bruno Mankiewicz ſämmtlich von hier ſowie Burg
heim aus Bockenheim

Politiſche Ileberſicht
Dentſches Reich

Berlin 1 Auguſt Hofnachrichten Nach hierher
gelangten Meldungen iſt der Kaiſer heute Mittag in Cowes
angekommen der Kaiſeradler und der Beownlf gingen in der

a

V

Nähe des Uebungsſchiffes Moltke unter dem Donner der Ge
ſchütze vor Anker Der Kaiſer ſtand bei der Einfahrt mit Ad
miral Commerell und anderen britiſchen Admiralen auf der
Kommandobrücke und ſchien bei beſtem Wohlſein Nach einer Jn
ſpektion der Fregatte Moltke landete der Kaiſer mit dem Prinzen
von Wales dem Prinzen Heinrich und dem Grafen Hatzfeld und
begab ſich direkt nach Schloß Osborne zur Königin

Der Reiſe des Kaiſers nach Eungland widmet
die Nordd Allg Ztg einen Artikel in dem es heißt daß nicht
blos der Hof ſondern auch das engliſche Volk ſich anſchicke
Kaiſer Wilhelm herzlich zu begrüßen deren auf die Erhaltung des
Friedens gerichtete Politik mit den Wünſchen und Intereſſen
Großbritanniens zuſammenfalle Die Klarheit und Stetigkeit
mit welcher dieſes ſeitens Deutſchlands verfolgt wird hat in
England ein Vertrauen in die dentſche Politik ver das auch
während der Wahlaufregung der letzten Wochen durch kein Wörr
chen des Zweifels angefochten worden iſt Und ſo kann auch der
Beſuch unſeres Kaiſers am Hofe Jhrer Majeſtät der Königin
Viktoria nur dazu beitragen dieſe für das geſammte Europa ſo
wichtigen Thatſachen den Völkern von Neuem lebhaft vor Augen
zu führen und ſo das Vertrauen in eine weitere ſegensreiche Fort
dauer der friedlichen Ruhe unſeres Welttheils nen zu kräftigen

Je lieber man ſich dieſen Wünſchen auſchließt um ſo berech
tigter iſt die Erwartung daß das Freundſchaftsverhältmiß zwiſchen
den beiden ſtammverwandten Nationen ſich endlich auch in einer
Weiſe bethätigen möge die Deutſchland nicht allein als den
Gebenden erſcheinen läßt Wir möchten an Stelle platoniſcher
Verſicherungen auch einmal thatſächliche Beweiſe der eng
liſchen Freundſchaft ſehen An Gelegenheit dazu fehlt es wahrlich
nicht man denke nur an Oſtafrika und Kamernn

Zu den kaiſerlichen Gäfſten auf Schloß Urville bei
Metz werden wie neuerdings aus Hofkreiſen verlautet außer den
beiden bairiſchen Prinzen Leopold und Ludwig auch der
König von Sachſen der Großherzog von Baden der
Erzherzog Wilhelm von Oeſterreich und aller Vorausſicht
v auch der greiſe Erzherzog Albrecht von Oeſterreich
gehören

Eine abermalige Sitzung des preußiſchen Staats
miniſteriums hat am geſtrigen Sonntag ſtattgefunden Jn
derſelben wurden die näher ausgearbeiteten Grundzüge zu den
Miquelſchen Steuerreform Entwürfen endlich angenommen
Aeußerem Vernehmen nach ſoll nur der Miniſter des Jnnern
Herrfurth einen entſchiedenen Widerſpruch dagegen erhoben
und dieſen an der Hand eines ſorgfällig ausgearbeiteten Gut
achtens eingehend begründet haben Da ſeine Bedenken ſeitens der
großen Mehrheit der Mitglieder des Staatsminiſteriums keine Be
rückſichtigung gefunden haben ſo nimmt man in unterrichteten
Kreiſen an daß der Rücktritt des Miniſters Herrfurth
eine Frage der Zeit ſei Beſtätigt ſich dieſe Annahme dann liegt
die Vermuthung nahe daß der Miniſterpräſident Graf Enlen
burg das ſchon einmal von ihm verwaltete Miniſterium des
Jnnern übernehmen werde

Daß der Bundesrath anseinandergegangen iſt ohne
über den bairiſchen Antrag auf Wiederzulaſſung des Re
demptoriſten Ordens zu einer Entſcheidung gekommen zu ſein
hat einiges Aufſehen erregt Nach Anſicht liberaler Blätter hat
das Fallenlaſſen des Jeſuitenantrages im Reichstage ſeitens des
Centrums dabei mitgewirkt Man dürfe annehmen daß die ganze
Angelegenheit der Zulaſſung der Jeſuiten der ganzen und hal
ben damit bis auf Weiteres vertagt ſei Auch das Centrum werde
vorläufig ſchwerlich mehr Luſt haben die Sache wieder aufzugrei
fen außer in agitatoriſchen Volksverſammlnugen Die Germania
erwidert darauf es werde früher als den Kulturkämpfern erwünſcht
in der Jeſuitenfrage etwas geſchehen was denſelben wohl nicht
gefallen werde

Hinſichtlich des Zeitpunktes für die Einbe
rufung des deutſchen Reichstages und des preußiſchen
Landtages wird ein feſter Beſchluß erſt nach der Rückkehr des
Kaiſers von England gefaßt werden Doch iſt ſchon jetzt als nahe
zu ſicher anzuſehen daß beide Körperſchaften diesmal ziemlich gleich
zeitig im Spätherbſt einberufen werden

Ju Regierungskreiſen iſt man wie die Poſt
aus ſonſt gut unterrichteter Quelle erſährt mit der Ausarbeitung
eines Geſetzentwurfs beſchäftigt welcher die Pflichten des
Kaufmanns bei der Aufbewahrung fremder Werthpapiere
betrifft Der genannte Geſetzentwurf dürfte dem Bundesrath bei
deſſen im Herbſt ſtattfindenden Wiederzuſammentritt zur Beſchluß
faſſung vorgelegt werden

Die Börſen Unterſuchnngskommiſſion wird
ihre nächſte Sitzung nach Ablauf der Ferien am 6 Oktober d J
abhalten und an dieſem Tage die Vernehmung von Sachver
ſtändigen der Produktenbörſe beginnen

An allen höheren preußiſchen Unterrichts An
ſtalten finden nach den großen Schulferien auf Veranlaſſung
des Kultusminiſters Dr Boſſe eingehende Erhebungen über den
Turnbetrieb ſtatt Es iſt allen Anſtalten ein Fragebogen zur
Beantwortung zugegangen wodurch ein vollſtändiges Bild des
Turnens an den betreffenden Schulen erlangt werden ſoll Die
Fragen beſchränken ſich übrigens nicht ausſchließlich auf das Turnen
ſondern erſtrecken ſich auch auf die immer mehr in Aufnahme
kommenden Jugendſpiele und auf den Schwimm
unterricht

Gegen die Aufnahme des perſönlichen Antiſe
mitismus in das konſervative Programm ſpricht ſich
die Nordd Allg Ztg aus indem ſie darlegt daß die perſönliche
Bekämpfung des Judenthums nichts zu Tage gefördert hat als
ein ödes Schreien und Schimpfen welches durch den Rückſchlag
den ein ſo widerwärtiges Gebahren bei Menſchen von maßvoller
und anſtändiger Denkungsart hervorbringen mußte den r
und brutal Angegriffenen Sympathieen zuführte die weſentlich im
Gerechtigkeitsgefühl und in der Achtung vor den Beſtimmungen
unſeres Staatsgrundgeſetzes ihren Grund und ihre Wurzel hatten
Von dieſer Erwägung aus verlangt das Blatt auch in Bezug auf
das Verhalten zu den jüdiſchen Mitbürgern die Beibehaltung des
bisherigen konſervativen Programms

Zur Frage einer Weltausſtellung in Berlin
läßt ſich in den Hamb Nachr Fürſt Bismarck wie folgt ver
nehmen Der Erfolg der Ausſtellung wird weſentlich von dem
Geſchick und der Energie der leitenden Kräfte bei uns
abhängen Wenn dieſe dieſelben ſein ſollten die wir bei den
Handels verträgen am Werk geſehen haben ſo drängen ſich
uns Zweifel auf Aber wer weiß welche Leute wir in
mehreren Jahren an der Spitze haben ſchlimmer als
jetzt kann es in dieſer Beziehung allerdings kaum
werden Jn anderen Ländern namentlich in Frankreich und
England hängt das Schickſal eines Unternehmens wie es eine
Weltausſtellung iſt nicht entfernt in dem Maße von der Regierung
ab wie bei uns Für Frankreich z B iſt der Vortheil von Paris
allein entſcheidend Wenn Paris zufrieden iſt iſt es das Land
auch Paris hat keine Oppoſition zu erwarten Alles was Paris
in ſolchen Dingen vorſchlägt gewinnt ſofort einen nationalen
Charakter und reißt alle Franzoſen mit ſich fort Das iſt in
Deutſchland bezüglich Berlin in keiner Weiſe der Fall Bei uns
iſt die Haltung der Regiernng für den Erfolg ansſchlaggebend
Haben wir eine kümmerliche Regiernng ſo wird die Welt
ausſtellung ſicher mißlingen aber freilich wird auch beim Vor
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handenſein einer energiſchen das Gelingen ſehr viel mehr Schwierigkeiten als in Frankreich unterworfen re wor s ß
Von dem Begräbniſſe des Frhru v Bülow

der bekanntlich bei Moſchi in Oſtafrika heldenmüthig gefallen iſt
erzählt Herr Eugen Wolf im B Die Soldaten konnten die
Leiche nicht mit nach Marangu transportiren ſondern mußten das
Begräbniß einige Stunden von der Station entfernt vornehmen
In der Eile oder vielleicht weil das Material dazu fehlte konnte
man den friſchen Grabhügel nicht mit Steinen decken Die
S und Schakale ſcharrten die Leiche aus die

oldaten fanden als ſie die Station Marangu aufgegeben hatten
bei der Rückkehr nur noch die zerſtrent umher liegenden Kuochen
reſte des tapferen Helden vor ſie wurden pietätvoll geſammelt und
werden an ſicherer Stelle nochmals beſtattet werden

Aus Bagamoyo wird gemeldet daß die von der
deutſch oſtafrikaniſchen Plantagengeſellſchaft einge
führten 500 chineſiſchen Kulis mittelſt des eigens dazu ge
charterten Dampfers Fliusfgire wohlbehalten in Tanga einge
troffen ſind Von dort werden ſie auf die Plantagen Lewe und
Dembo vertheilt werden

Das preußiſche Kadettenkorps wird im Sep
tember d J die Feier ſeines 175 jährigen Beſtehens be
gehen Der Schöpfer des preußiſchen Kadettenkorps iſt König
Friedrich Wilhelm der Vater des alten Fritz

Breslau 1 Auguſt Da ſich vorausſichtlich auch eine ge
ſundheitspolizeiliche Kontrole der aus Rußland übertretendenerſonen auf den wichtigeren Grenzübergängen abgeſehen von den

iſenbahnen nicht wird umgehen laſſen dürſte ſich jüngeren
Aerzten Gelegenheit zu nutzbringender Thätigkeit bieten diejenigen
welche auf eine ſolche reflektiren werden ſich wie die Bresl Ztg
ſchreibt zweckmäßiger Weiſe an den Regierungs Präſidenten in
Oppeln wenden

Hamburg 1 Auguſi Geſtern Abend nahmen Polizei
beamte eine Hausſuchung in der Redaktion des ſozialiſtiſchen
Blattes Hamburger Echo vor Geſucht wurde das Mann
ſkript eines Artikels der den Staats anwalt Romen vom
hieſigen Landgericht auf Grund einer amtlich gethauen Aeußerung
als parteiiſch bezeichnete Die Nummer wurde konfiszirt das
Mannffript aber nicht gefunden Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Vochum 1 Auguſt Die zweite Delegirtenverſammlung
des deutſchen Bergarbeiterverbandes war von Rheinland
Weſtfalen Schleſien Sachſen dem Saarrevier und dem Wurm
revier beſucht Der Bericht des Vorſitzenden konſtatirt das Er
lahmen der Bewegung ſeit dem vorjährigen Streik die
Jahreseinnahme von 57,000 Mark reicht gerade zur Deckung der
Ausgaben hin Bei der Vorſtandwahl wird Schröder mit 42
gegen 31 Stimmen zum Vorſitzenden wiedergewählt

München 1 Auguſt Die Kreisregierung von Oberbayern
erklärte auf die Beſchwerde des ſozialdemokratiſchen Mai
feier Komitees über das Verbot der Theilnahme von Frauen
an der Parteiverſammlung daß die ſozialdemokratiſche Partei nach
der Art ihrer Orgauiſation als unter das Vereinsgeſetz fallend zu
betrachten ſei

Freiburg i 1 Auguſt Auf Anregung des Reichsamts
des Jnnern werden Maßregeln zur Verhütung der Einſchleppung
r Cholera auch in den badiſchen Grenzſtationen vor
ereitet

Straßburg i 1 Auguſt Geſtern fand in Hagenan
unter lebhafter Theilnahme der Bevölkerung das erſte Verbands
turnen des elſaß lothringiſchen Landesverbandes ſtatt an welchem
ſich faſt ſämmtliche Turnvereine der Reichslande betheiligten An
den Kaiſer und den Statthalter Fürſten Hohenlohe wurden
Ergebenheitstelegramme abgeſandt

OeſterreichUngarn
Wien 1 Augnſt Der Kaiſer verlieh dem Miniſter Gra

fen Kuenburg dem Vertranensmann der Deutſchliberalen im
Miniſterium die Geheimrathswürde Die Wiener liberalen Blätter
bemerken zu dieſer Rangerhöhung daß dieſelbe nicht verfehlen werde
in den weiteſten Kreiſen der deutſchen fortſchrittlichen Partei leb
hafte Befriedigung hervorzurufen

Zwei offiziöſe Montagsblätter melden übereinſtimmend daß
nach dem unmittelbar bevorſtehenden Ausſcheiden Prazaks aus
dem Miniſterium vorläufig kein neuer ezechiſcher Lands
mann zum Miniſter ernannt werden ſoll

Frankreich
Paris 1 Augnſt Wenn jemals das Auge des Zaren

wohlwollend auf Frankreich geruht hat ſo war es in dieſen
Tagen wo die franzöſiſche Preſſe aus Anlaß der Morde in
Sofia einen Anfall von Ruſſomauie bekam wie er toller noch
nicht vorgekommen iſt Selbſt Blätter wie der Temps machten
keine Ausnahme Am ſchönſten iſt daß er den Ausſpruch that

Seit einem Jahrhundert werden politiſche Verbrechen ſelbſt wenn
ſie erwieſen ſind was hier nicht der Fall war nicht mehr mit dem
Tode beſtraft So ſpricht ein Pariſer Blatt 21 Jahre nach den
Maſſenhinrichtungen der Kommunarden Bei dieſer Angelegenheit
hat ſich der Dentſchenhaß in der Behauptung der Blätter geäußert
daß im Grunde Deutſchland das Urtheil in Sofia verſchnlde

Nach dem bisherigen Ausfall der Generalrathswahlen
haben die Republikaner alle Urſache mit dem Reſultat zufrie
den zu ſein Es wurden bisher 977 Republikaner und 217 Kon
ſervative gewählt es ſind 90 Stichwahlen erforderlich Die
Republikaner gewinnen 127 Sitze Andererſeits aber droht ihnen
wieder eine neue Gefahr von den Radikalen die wie ſtets an
der Schwächung der Regiernngsgewalt rütteln Wie ſchon erwähnt
beſchloſſen 74 radikale Abgeordnete einen Antrag einzubringen
durch den die Dauer der Präſidentſchaft der Republik auf
fünf Jahre herabgeſetzt ſowie die Wiederwahl des Präſi
denten verboten wird

Lokales
er Nachdruck unſerer OrigiualLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Auguſt
Zur Abwehr der Cholera Der Herr Regierungs

präſident in Merſeburg hat zur Verhütung der Cholera nachſtehendes
Verbot erlaſſen Zur Verhütung der Choleragefahr iſt für den ganzen
Regierungsbezirk Merſeburg die Ein und Durchſuhr von gebrauchten
Lleidern von gebrauchter Leib und Bettwäſche Hadern und Lumpen
aller Art Obſt friſchem Gemüſe Butter und ſogenanntem Weichkäſe
aus Rußland verboten worden Ausgeſchloſſen von dieſem Verbot ſind
nur die Kleider und Wäſche von Reiſenden Da aber auch dieſe letzteren
Gegenſtände durch Cholera Abgänge verunreinigt ſein und den An
ſteckungsſtoff lange Zeit in wirkſamem Zuſtand enhalten können ſo
vermögen auch ſie gefährlich zu werden Die Gefahr droht Allen welche
ſolche Kleider oder Wäſche auspacken waſchen ſonſtwie reinigen oder mit
ihnen in irgend einer anderen Weiſe zu ſchaffen haben bevor ſie desinfizirt
worden ſind Es werden daher Alle welche aus Rußland kommende
Perſonen aufnehmen insbeſondere die Gaſtwirthe und deren Perſonal
hierdurch dringend vor dem unvorſichtigen Umgehen mit den erwähnten
Sachen gewarnt Die Wäſche und Kleidungsſtücke von derartigen
Fremden ſind nach Oeffnung des Gepäcks ſofort und zwar wo möglich
in einer öffentlichen Dampfdesinfektions Anſtalt zu desinfiziren Die
Perſonen welche die noch nicht desinfizirten Gegenſtände auspacken
oder mit denſelben ſonſtwie hantiren haben ſich danach unverzüglich
die Hände zu desinfiziren und werden insbeſondere davor gewarnt
bevor ſie dies gethan etwas Genießbares in die Hand zu nehmenZum Waſqhen ſollen ſolche Wäſcheſtücke erſt gegeben werden nachdem

e

BSeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ſie desinfizirt worden ſind In Betreff gebrauchter Wäſche und
Kleider welche etwa entgegen dem erlaſſenen Verbot aus Rußland in
Poſt oder anderen Sendungen eintreffen gilt ſelbſtverſtändlich das vor
ſtehend Geſagte gleichermaßen Ein anderer r welcher die
ſelbe Gefahr wie ſolche Wäſche in ſich birgt und gleichfalls von dem
Einfuhrverbot nicht getroffen wird iſt das Stroh oder Heu und anderes
ähntiches Material welches zur Verpackung von aus Rußland ein
geführten Waaren dient und namentlich mit Sendungen von Eiern
in größeren Mengen anlangt denn auch dieſe Stoffe können leicht
durch Auswurfsſtoffe Cholerakranker beſudelt ſein Auch vor dem
Umgehen mit ihnen wird hierdurch eindringlich gewarnt Derartiges
Material darf nicht etwa zu anderem Dünger geworfen oder weiter
r Verpacken oder zu irgend einem ſonſtigen Zwecke verwendet ſon

ern ſoll ſofort nach dem Auspacken vollſtändig verbrannt werden und
die Perſonen welche das Auspacken beſorgt haben ſollen ebenfalls ihre
Zaprf desinficiren und vorher des Anfaſſens von eßbaren Dingen ſich
enthalten

Lotterie Die Ziehung der 2 Klaſſe 187 Königlich
preußiſcher Klaſſen Lotterie wird am 9 Auguſt d Morgens
8 Uhr ihren Anfang nehmen Die Erneuerungslooſe ſowie die Frei
looſe zu dieſer Klaſſe ſind unter Vorlegung der bezüglichen Looſe aus
der 1 Klaſſe bis zum 5 Auguſt d Js Abends 6 Uhr bei Verluſt
des Anrechts einzulöſen

ViktoriaTheater Auch der Laie dürfte ſofort erkennen daß
es nicht leicht iſt bei dem in Momenten höchſten Affektes ſich natürlich
ergebenden Schnellſprechen die nöthige Deutlichkeit der Ausſprache zu
bewahren wird nun noch durch die Rolle ein zeitweiliges Leiſeſprechen
ja ein Flüſtern gefordert bei dem lediglich die Konſonanten vernehmbar
werden ſollen ſo gehört eine langjährige exakte Ausbildung und Uebung
dazu um dem Zuhörer das Geſprochene hörbar zu machen Die
Titelrolle des geſtern Abend im ViktoriaTheater gegebenen Schauſpiels
Die Waiſe aus Lowood von Ch Birch Pfeiffer ſtellt nun an

die Künſtlerin welche ſie zu ſpielen hat neben anderen hohen Anfor
derungen auch die deren Erfüllung wir ſoeben als ſchwierig geſchildert
haben in Augenblicken der tiefſten ſeeliſchen Erregung zugleich ſchnell
leiſe und deutlich zu ſprechen ohne unverſtändlich zu werden
Wenn nun Frl Antoinette Liné welche in der Rolle der
Jane Eyre debütirte nicht immer dieſer Forderung gerecht wurde

ſo liegt dies weniger an dem Mangel an Deutlichkeit der Aus
ſprache als vielmehr an dem durch die gewaltig geſteigerten Affekte
bedingten Schnellſprechen das deshalb wohl einer Einſchränkung
bedürfte Nachdem wir die Rüge dieſes Mangels vorangeſtellt
freuen wir uns im Uebrigen nur Lobendes berichten zu können
Fräulein Linés verſtand es mit einer Natürlichkeit und Lebendigkeit
uns das Bild dieſer unglücklichen von allen Leuten lieblos verſtoßenen
Waiſe zu zeichnen ſodaß der Zuſchauer von dem Spiel der Künſtlerin
tief ergriffen wurde Frei von jeder Uebertreibung wußte ſie im erſten
Theile die Kraft des Haſſes gegen ihre Verfolger die Macht der Liebe
zu ihrem verſtorbenen Wohlthäter die Unbändigkeit eines jungen
unerzogenen Mädchens dem die Sehnſucht nach einer Heimath nach
Ruhe und Frieden im Herzen brennt wahrheitsgetreu wiederzugeben
Der Ausbruch der Leidenſchaften am Schluſſe der erſten Abtheilung
rief einen wahren Beifallsſturm hervor Von den übrigen Mitſpielern
die wie immer ihre Schuldigkeit im höchſten Maße erfüllten verdienen
beſonders hervorgehoben zu werden die Damen Angelika Frey
Wittekopf Köpping die Herren Kunert Kugelberg bei
dem wir nur eine andere Maske gewünſcht hätten Höflich
Dietrich Den Lord Rocheſter gab Herr Lebius mit gewohnter
Fertigkeit und Gewandtheit und errang damit ziemlichen Erfolg bis
auf die Liebeserklärung am Schluß die allerdings etwas zu lang aus
gedehnt iſt und deshalb einer ſtarken Steigerung bedarf um nicht zu
ermüden ſo wie wir ſie geſtern ſahen macht ſie mehr den Eindruck
eines Wortwechſels als einer Liebesſcene

Concordia Theater Nachdem ſich das im Victoria Theater
gaſtirende Enſemble in ſolch ausgezeichneter Weiſe hier eingeführt hat
daß es die Gunſt des Publikums in hohem Maße errungen hat man
uns nunmehr mit einer zweiten Sommerbühne beſchenkt deren Debut
am Sonnabend vor ſich ging Wir nahmen bereits zwei Mal Gelegen
heit den Darbietungen zu lauſchen müſſen jedoch uns vorläufig damitbegnügen auf künftige Sorſtelungen hinzuweiſen denn eine umfaſſende

Beurtheilung des Könnens der einzelnen Künſtler und der Geſammt
leiſtungen iſt uns nach dem bisher Geſehenen nicht möglich Daran
dürfte vor allen Dingen auch die wunderliche Wahl des Stückes der
Erſtaufführung Die Tochter Belials von R Kneiſel ſchuld ſein

Bei Herannaghen der militäriſchen Herbſtübungen ſei
darauf aufmerkſam gemacht daß es ſich empfiehlt Poſtſendungen für
die an den Uebungen theilnehmenden Truppen zur Vermeidung von
Verzögerungen nicht nach den in kurzen Zwiſchenräumen wechſelnden
Marſchquartieren ſondern nur ſtets nach den ſtändigen Garniſons
orten zu richten Für die richtige Leitung dieſer Briefe wird dem
nächſt poſtſeitig beſondere Sorge getragen Ferner iſt dringend noth
wendig in den Briefaufſchriften den Familiennamen unter Umſtänden
auch Vornamen oder Ordnungsnummer den Dienſtgrad und den
Truppentheil Regiment Bataillon Kompagnie Schwadron Batterie
Kolonne 2c genau anzugeben

Deutſche Frauensperſonen welche ſich mit Ausländern
verheirathen verlieren durch ihre Verehelichung die bisherige Staats
und damit die deutſche Bundes Reichs Angehörigkeit und ſetzen
ſich unter Umſtänden der Gefahr aus nach Befinden aus dem Deutſchen
Reiche ausgewieſen oder wenn das Ausland ſie ausweiſen ſollte von
der inländiſchen Regierung nicht wieder übernommen zu werden Die
Standesbeamten bezw Ge meindevorſtände haben Weiſung erhalten
daß eine Belehrung ſtattzufinden hat ſobald der Standesbeamte von
der Eheſchließungsabſicht amtliche Kenntniß erlangt

Halleſche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen pro Juli
betragen 1892 Mk 23119,40 gegen 1891 Mk 22765,80 Mithin
Plus 1892 Mk 354,10 Die Betriebseinnahmen pro Jannar bis Julibetr 1892 Mk 128969,00 gegen 1891 Mk 122 912,20 Mithin Plus
1892 Mk 1056,80

Einen ſonderbaren Fund machte am Freitag Nachmittag in
dem in der Nähe von Bölberg hart an der Saale belegenen Gehölz
ein dort vorübergehender Herr Derſelbe bemerkte in einem Gebüſch
ein junges Mädchen und näherte ſich demſelben wobei ſich ergab
daß dieſes ſich in einem krankhaften Zuſtande befand Die
Aermſte gab an aus Kirkan in der Altmark zu ſtammen vor etwa
14 Tagen in dem Gehölz von einem Krampfanfalle betroffen worden
u ſein und ſeit dieſer Zeit den Ort nicht wieder verlaſſen zu haben
ahrung habe ſie nicht zu ſich genommen ſondern nur Waſſer aus der

vorbeifließenden Saale getrunken Der betreffende Herr leiſtete der
Unglücklichen die völlig mittellos und erſchöpft war Samariterdienſte
und führte ſie der königl Klinik zu woſelbſt ihre Aufnahme wegen
eines Magenleidens erfolgen mußte Der Grund zu dem Verhalten
des Mädchens ſoll in einem un glücklichen Liebesverhältniß zu
ſuchen ſein

Eine blutige Schlägerel hat geſtern Abend um 9 Uhr in der
Wuchererſtraße ſtattgefunden Der Arbeiter Meyer von hier befand
ſich in Begleitung einer erwachſenen Schweſter und eines Bruders von
Trotha her auf dem Wege nach ſeiner in der Karlſtraße belegenen
Wohnung Vor einer Gaſtwirthſchaft begegneten ihnen zwei dem Arbeiter
ſtande angehörige Burſchen von denen einer das Mädchen ohne jede
Veranlaſſung gegen die Bruſt ſtieß ſodaß daſſelbe zu Boden fiel Die
Brüder des Mädchens ſetzten die rohen Burſchen hierüber zur Rede
worauf ſich zwiſchen den beiden Parteien eine blutige Schlägerei ent
ſpann an welcher ſich auch andere aus gedachtem Reſtaurant heraus
tretende Perſonen jedenfalls Genoſſen der provocirenden Burſchen be
theiligten Der eine der Brüder wurde zu Boden geriſſen und durch
Fußtritte namentlich im Geſicht ſchwer verwundet ſodaß ſeine Ueber
führung nach der hieſigen königl Klinik erfolgen mußte während auch
von den übrigen Betheiligten der Tiſchler P und Schloſſer B erheb
liche Verletzungen davontrugen die ebenfalls ärztliche Hülfe erforderlich
morhten Die Scene hatte ein zahlreiches Publikum herbeigelockt doch
wurde derſelben durch das Einſchreiten von Polizeibeamten ein baldiges
Ziel geſetzt Mehrere der rohen Burſchen wurden zur Haft gebracht

Folgenſchwerer Sturz Als geſtern Nachmittag der Schmiedegeſelle 8 einen im Grundſtück ſeines Vaters kleine Ulrichſtraße 22a

angebrachten glasüberdachten Lichtſchacht überſchreiten wollte löſte ſich
jedenfalls weil die Verkittung bei der großen Hitze nachgelaſſen hatte
eine Scheibe aus der Einfaſſung und ſtürzte B mit derſelben aus der
Höhe in den Hof hinab wodurch er ſo erhebliche Verletzungen am
Kopfe Rücken und an den Armen theils durch die Glasſcherben theils
n den Fall ſelbſt erlitt daß er in der Klinik verbunden werden

mußte
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Halle ſcher Schützenbund Jn der geſtern Abend im Gol
denen Schiffchen abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung
fand ſeitens des Herrn Dr Rummel die feierliche Ueberreichung der
für den Bund beim XIV Mitteldeutſchen Bundesſchießen in Weißenfels
errungenen Auszeichnungen ein prachtvolles Fahnenband und ein Kon
kurrenz Ehrenbecher ſtatt Die glücklichen Schützen welche das nen
band erſchoſſen die Herren Dr Rummel Fritz Träger und Giertzſch
wurden darauf Jeder durch einen Lorbeerkranz ausgezeichnet Zum
Hauptmanne des Schützenbundes wurde nach dem Vorſchlage der hier
für eingeſetzten beſonderen Kommiſſion Herr Buchdruckereibeſitzer Kutſch
bach gewählt Für das vom 14 17 Auguſt ſtattfindende Königs
ſchießen iſt ein ſehr i Feſtprogramm aufgeſtellt worden

Der Thüringer Bezirksverein dentſcher Jngenieure
unternimmt am nächſten Sonntag einen Ausflug nach dem Kyff
häuſer Gebirge an welchem ſich auch die Damen betheiligen DieAbfahrt erfolgt 8 Uhr 57 Min

Jus der näheren Umgebung
53 Löbejün 1 Auguſt Blitzſchlag Bei dem Gewitter am

geſtrigen Sonntag früh traf ein Blitzſchlag das Wohnhaus des
Schmiedemeiſters Sommerlatte in Wieskau und zündete Der
Dachſtuhl des Hauſes iſt abgebrannt außerdem wurden die in der
Wohnung befindlichen Familienmitglieder Mann Frau und Kinder ſo
betäubt daß ſie noch jetzt krank darnieder liegen

Standesamtliche AUachrichten
Standesamt Halle

30 Juli D B nk J wagen d Elsbeth S II
t er a In e n unHalle a/S und Gotha pektor Friedr g oller

Eheſchließungen
30 Juli Der Kaufmann Otto Barth und Eliſe Fiedler Dorotheen

traße 15 und Meckelſtraße 25 Der Kaufmann Theodor Rühlemann und
ertha Rieger Leipzigerſtraße 100 und Magdeburgerſtraße 49 Der Stellmacher Franz Lichteſfeld und Marie Lingsleben Niemeyerſtraße 12 und

Schwetſchkeſtraße 17 Der Schmied Hermann Rättig und Emma Hoff
mann Streiberſtraße 1 und Böſewode Der Briefträger Karl Falke und
Auguſte Scherf Krukenbergſtraße 8 Der Färber Oskar Buſch und Hermine
Schaller An der Moritzkirche 3 Der Eiſenbahn Vorarbeiter Karl Theile
und Friederike Frey Forſterſtraße 22 und Alter Markt 2 Der Metall
dreher Max König und Marie Hoffmann Breiteſtraße 6 und Ludwigſtraße 17

Der Bahnhofsgendarm Theodor Reinhardt und Laura Kleinſchmidt
Rieſa und Forſterſtraße 26

Geboren
30 Juli Dem Tiſchler Wilhelm Schulz ein S Friedrich Wilhelm

Brunoswarte 4 Dem Handarbeiter Guſtav Thörmer eine T Anna Klara
Liebenauerſtraße 15 Dem Pfefferküchler Zuso Zudock ein S Fritz Jo
hannes Albrechtſtraße 3 Dem Handarbeiter Andreas Weſchka eine T
Anna Elſe Böllbergerweg 25 Dem Handarbeiter Franz Weitmann eine
T Wally Gertrud Beeſenerſtraße 5,6 Dem Glaſer Max Crone ein S
Adolf Walther Entb Jnſt Dem S Friedrich Schulze ein
S Friedrich Wilhelm Albert Thorſtraße 24b Dem Kaufmann Wilhelm
Hawerſaat eine T Auguſte Wilhelmine Klara Schwetſchkeſtraße 29 Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Schütz eine T Anna Marie Jda Gr Schloß a 6

Dem Handarbeiter Otto Küſtenbrück eine T Marie Saalberg 22 Dem
ormer Hermann Löffler eine T Anna Erneſtine Hulda Zenkergaſſe 2

em Kutſcher Albert Roſche eine T Johanne Emilie Margarethe Böllberger
weg 24 Dem Handarbeiter Auguſt Dietrich ein S Auguſt Otto Linden
ſtraße 13 Dem Tiſchlermeiſter Robert Preller eine T Agnes Johanne

rn 27 Dem Modelltiſchler Ernſt Nilius eine Hirtengaſſe 10
Dem Regierungs Baumeiſter Reinhold Knoch eine T Frieda Martins

berg 8 Dem Schiffer Guſtav Knöchel ein S Ferdinand Paul Saal
berg 12

Geſtorben
30 Juli Des Handarbeiter Fr3 Ritter T Martha 2 DiemitzDes Handarbeiter Hermann Böhle Ehefrau Friederike geb Den J

Kl Märkerſtraße 1 Wittwe Johanne Heyer geb Sturm 67 Klinik
Des Mode cher Ernſt Nilius T 1 Hirtengaſſe 10 Des Kaufmann
Otto Schulze T Marie 2 M e 30 Des BüreauAſpirant
Albert Grothum T Eliſabeth 1 Krukenbergſtraße 11 Des Handarbeiter
Hermann König S Karl 11 Liebenauerſtraße 35

Celegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

Prozeß Jäger
Frankfurt a 2 Auguſt 12 Uhr 10 Min Mittags

Telegramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche
Angeklagte haben Vertheidiger es ſind 32 Zeugen anweſend ſowie
ein Sachverſtändiger Nothſchild iſt nicht zugegen Jäger iſt
geſtändig 1700000 Mk unterſchlagen Geſchäftsbücher vernichtet
zu haben Der Fluchtplan reifte am 3 Jannar 1892 dem Kaſſen
reviſionstage wo 100 000 Mk Ueberſchuß in der Kaſſe waren in
Folge der Entnahme einer größeren Summe aus der Kouponkaſſe

Am nächſten Tage forſchte der Reviſor nach doch fand ſich
in den Büchern ein Addierfehler über hunderttauſend Mark
worauf ſich der Reviſor bernhigte Die Klotz erklärt ſich für nicht
ſchuldig ſie würde auch mit Jäger geflohen ſein wenn er kein
Geld gehabt hätte Henſel erklärt ſich völlig ſchuldlos er hielt
die Gelder die von Jäger ſtammten nicht für Rothſchild ſches
Geld Die übrigen Angeklagten erklären ſich für nicht ſchuldig
im übrigen ſind ſie geſtändig

Bern 2 Auguſt 10 Uhr 385 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der ganzen Oſtſchweiz
iſt heute früh ein ſtarkes Erdbeben verſpürt worden

ri Rom 2 Anguſt 8 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Jtalia iſt ein be
dentender Dynamitdiebſtahl in San Chantiere Orbitello
begangen worden Die Polizei vermuthet daß derſelbe von
Anarchiſten ausgeführt ſei

Berlin 1 Anguſt Bei der Wahl des Rector Magni
fücus für die Univerſität Berlin wurde Prof Dr Rudolf Vir
ch o w mit Zweidrittel Majorität gewählt Seine Gegenkandidaten
waren die Theologen Kaftan und Pfleiderer

Glogau 1 Auguſt Ein von Hamburg nach Oberſchleſien
fahrendes Oderſchiff mit 1400 Centnern Schieß und
Sprengpulver befrachtet iſt heute unweit des hieſigen Lan
dungsplatzes infolge Leckwerdens geſunken Von der ganzen
Ladung wurden nur 200 Kiſten gerettet die übrigen ſind verloren

Koblenz 1 Augnſt Mehrere angeſehene Firmen haben
ihre Arbeiter vor dem Beſuch antiſemitiſcher Verſamm
lungen gewarnt mit dem Bemeerken daß ſolche Arbeiter welche
Mitglieder antiſemitiſcher Vereine ſeien oder werden würden ihre
Entlaſſung zu erwarten hätten

Karlsruhe 1 Auguſt Aus ſanitären Gründen ſoll
eine Verſchiebung der Kaiſermanöver in Erwägung ge
zogen werden

Oldenburg 1 Augnſt Der Erbgroßherzog ſoll laut
Oldenburger Zeitung zum Kommandeur der 19 Brigade

ernannt ſein und der Brigadeſtab ſoll von Hannover nach
Oldenburg verlegt werden

Oberhauſen 1 Auguſt Der Blitz erſchlug hier drei
Perſonen ſowie in Eſſen und Kayh je eine
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Sornwmer Rennen zu Leipzig 1892

Verein für Hinderniss Rennen zu Charlottenburg
Sonnabend den 6 August Nachmittags 3 Uhr

Offizier Tagd Rennen Preis 1500 Mark dem 600 dem 2
und 400 dem 3 Pferde

eng Hürden Rennen Preis 1800
dem 2 und 300 dem 3 Pferde

Cardigan Jagd Rennen Preis 1500 Mark dem 600 dem
400 dem 3 und 200 dem 4 Pferde

Charlottenburger Jagd Rennen Preis 2000 Mark dem
800 dem 2 und 400 dem 3 Pferde

Adare Jagd Renmnen Preis 2000 Mark dem 800 dem
500 dem 3 und 300 dem 4 Pferde

Leipziger Jagd Rennen Preis 2000 Mark dem 800 dem
2 und 400 dem 3 Pferde
Sonntag den 7 August Nachmittags 3 Uhr

sounntags Hürden Rennen Preis 1500 Mark dem 600
dem 2 und 300 dem 3 Pferde

Preis von Oschatz Jagd Rennen 1500 Mark dem 600 dem
400 dem 3 und 200 dem 4 Pferdeatadoren Preis lagd Rennen Ehrenpreis gegeben vom Leip

ziger Rennclub für den siegenden Reiter und 3000 Mark
dem 1000 dem 600 dem 3 und 300 dem 4 PferdeAngust Jagäd Rennen Preis 1500 Mark dem 600 dem 2
und 300 dem 3 Pferde

Pleisse Hürden Rennen Preis 2000 Mark dem 800 dem
500 dem 3 und 300 dem 4 Pferde

Ssommer Handieap JTagd Rennen Preis 1800 Mark dem
600 dem 2 und 300 dem 3 Pferäde

Preise der Plätze

Mark dem I1

Aittel Pribüne II e M 3 Sattelplatz AlPribünen Logenplatz 3 cEür einen Tag gültig
Tribünen Sperrsitz 50 Sattelplatz Kinderbillet 1Wagenkarten 10 Ring Stehpl v d Tribünen 2
Billet f Wagen Insassen I S Kinderbillet 70Sattelplatz 10 PFussgänger 50für beide Tage gültig

Sämmtliche Billets sind Donnerstag den 4 und Freitag den
5 August Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 6 Uhr sowie
Sonnabend den 6 August aber nur Vormittags von 11 Uhr
Markt s Hainstrasse 1 zu haben

Alle Billets müssen sichtbar getragen werden auch ist den
Anordnungen der Aufsichtsbeamten in jeder Beziehung Folge zu leisten
Das Besteigen oder Uebersteigen der Barrièren oder sonstiger Ab
sperrungen ist strengstens untersagt ebenso das Laufen in die Bahn
bei einem etwa vorkommenden Unglücksfalle Das Rauchen auf den
Tribünen und das Stehenbleiben auf dem Gange hinter den Logen
Während der Rennen ist verboten Hunde werden auf der Renn
bahn nicht geduldet

Anfabrt zur Leipziger Rennbahn Wird durch amtliche Bekannt
machung angeordnet

Heillanstalt für
Dahn u Mundkrankheiten
täglich 11 1 Vhr Behanälung für
Undemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle Geiststr 20 II Etage links

E Karras june
Drechslermeiſter

Leipzigerſtraße 4
empfiehlt

Schirme
Stöcke Yfeifen Bſeifenbeſtandtheile

Cigarrenſpitzen
von Meerſchaum Bernſtein und

Weichſel
in großer Auswahl billigſt

GeennnMeine vollſtändig rein geſottene

Kali Lettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei d Rduard Kobert

Gratis und franko
DerWaffenſchwindel der Neuzeit
Ein ernſtes Mahnwort an Jedermann
aufgedeckt am Kopfe meiner Preisliſte

mit 250 Bildern
Hippolit Mehles

Berlin
Friedrichſtraße 159

BDoppelbier ff
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
dfiehlt H Müller Schwemmebrauerei

Brod aus neuem Roggen 4 Pfd 50
Pfg Metzeubrod 65 Pfg empfiehlt

H 1

V

Luxus Pferde Lotterie

zu Marienburg Westpr
Ziehung am 14 Septbr 1892
Loose à 1 11 Loose 10 Parkwagen mit 2 Ponies
auch gegen Briefmarken empfiehlt s gesatteſte uu gezäumte Roeitpferdeund versendet das General Debdit 68 Reit und Wagenpferde

Carl Heintze in Summa7 complett bespannte Equipagen und

nur Vor reſLandauer mit 4 Pferden
I Kutsohir Phaöton mit 4 Pferden
1 Halbwagen mit 2 Pferden
I Kabriolet mit 2 Pferden

lIagdwagen mit 2 Pferden
1 Coupé mit Pferde

im

BERLIN Vn inden 3 90 Reit und Wagenpferce fernerJeder W r Se tkür 10 Gewinne à M ob M 1000 W

20 à 50 1000Porto u Gewinnliste beizufügen 500 silberne Oreikaiser Munzen und
Der Versand der Loose erfolgt 7790 Gewinne bestehend in Luxus und
aunfWunsehb aueoh ant Nachnahme Gebraucohsgegenständen

Fur

Champagner Schluss Auction
Donnerstag den 4 Auguſt 10 Uhr ſoll in den Cryſtallhallen Gr

h im Saal der Reſtbe tand des echten

hampagner in Originalkiftenin kleinen Poſten und 12 g 1 gold Rem Sav HerrenUhr verſteigert werden

Proben während der Auction G

Wallſtraße

Büäüchner

Eröffnungs Anzeige

Riesen BazarSchmeerſtraße Rathskeller Heuban
Durch vielſeitige Wünſche meiner werthen auswärtigen Kundſchaft habe

ich mich veranlaßt geſehen eine Filiale meines in der Großen Ulrichſtrafe 35 ſeit Jahren betriebenen Geſchäftes in unmittelb Nähe des Marktes

Sehmeerſtr Rathskeller Heuban
anzulegen und hoffe ich damit nicht nur den Wünſchen dieſes Theiles meinergeſchätzten Kundſchaft entſprochen ſondern auch dem in der Richtung jenes
Stadttheils wohnenden Publikum eine Bequemlichkeit geboten zu haben
Mein Streben wird nach wie vor ſein mit entſprechenden Neuheiten zu dienen
und bei feſten Preiſen durch bekannte reelle und ſolide Bedienung das Ver
trauen meiner werthen Kundſchaft zu erhalten

Ich führe

Haushaltungsgegenstäünde Küchengerüäthe
Glas Kurz Galanterie

Bijouterie und Kinderspielwaaren
De von 25 Pfg an

Für das mir ſeit meinem langjährigen Beſtehen am Platze geſchenkte
Vertrauen beſtens dankend bitte ich daſſelbe auch auf mein neues Unternehmen
übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll

A Schönbach
r Alrichſtr 35 und Schmeerſtraße Kathskeller

S

C

a J v J500 Mk in Gold
wenn F Kuhn s Alabaſter Creme nicht
alle Hautunreinigkeiten als Sommer
ſproſſen Leberflecken Sonnenbrand Mit
eſſer Naſenröthe c beſeitigt und den Teint
bis ins hohe Alter blendend weiß und
jugendfriſch erhält Keine Schminke Preis

10 und 20 Man hüte ſich vor werth
loſen Nachahmungen und achte genau auf
Schutzmarke und Firma Franz Kuhn
Parf Nürnberg Hauptwache

C Rich Ritter Halle a
Pianoforte Fabrik mit Dampf betrieb Königstr

Magazin Leipzigerstr 71
Pianinos ersten hanses T müsigen Preisen leihinstitut

BuckskinReſte
paſſend zu einzelnen FVugen

empfiehlt zu jedem Prei

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2

92 er neuen Salzhering
Nverſendet in zarter fetter Waare ſo

W wie man ihn im Binnenlande ſelten be
kommt das 5 Kilo Faß oder 4 Litere Doſe mit Jnh ca 40 Stück franco3um Einmachen der Früchte

empfehle Zucker Gewürze Frucht
eſffig Pergamentpapier

Felix Sioli
Giebichenſtein Brunnenſtr 2

Terpentin Salmiak Schmierseife
unübertrefflich zur Wäſche auch

Riegelſeifen Stärke billigſt bei
Felix Siolt

Giebichenſtein Brunnenſtr 2

Keſer

ſo lange noch vorräthig

ſind ſtets in reicher Auswahl voreaitig bei

Rester Spezialgeschäft

RES 1 ER
in Bugoetin Cheviot und r ä paſſend zu Knabenhoſen Anzügen Herrenhoſen u Anzügen

Meter ſchon von 1,75 Mk an

S Frisch Gr ihrBeſonders mache ich die Herren Oekonomen auf eine Collection Z S cuger

nalthbarer Qualitäten für Hoſen und Hoſen und Weſten paſſend zu Erntegeſchenken aufmerkſam

Poſtnachn M 00
L Brotzen Heringsſalzerei

Greifswald a Oſtſee

Schwefelbad Tennſtardt
Altbewährter Kurort Thüringens

bei Gicht Rheumatismus Hautkrank
heiten Hämorrhoiden Frauenleiden
Nähere Auskunft über Wohnungs und
ſonſtige Verhältniſſe ertheilt

a DirectionF Buddenſieg
Arth Comralshygiein danpſhadoansfaſer

Weißenfels Gr Deichſtr 10 t Halle l S geh e dte
e5 direkt an der Saale

Sprechzeit 8 Vorm 4 Nachm Sprechzeit 88 10 Vorm 8 6 NachmZur Anwendung kommen Dampf Rumpf Sitzbäder Kneipp ſche
Güſſe Einpacknugen Gymnaſtik und Maſſage

Großartige Erfolge Beſte Referenzen
prakt Vertreter der NaturheilkundeArth Conrad und Spezialiſt der Maſſage

Meckelſtraße iſt Halteſtelle der elektriſchen Bahn

Behandlungszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag

Tapeten
Billiger als alle Concurrenz Man überzeuge ſich und laſſe ſich

meine Muſterkarte ſchicken oder nehme gefl in meinem Geſchäftslokal Notiz
von den billigen Preiſen

S frauendorf Schulgaſſe 2a u b

Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung daß ich an dem
Hauſe des Herrn Reſtaurateur Gaudieh in Ammendorf einen Brief
kaſten mit der Aufſchrift

Aufträge für die Apotheke zu Döllnitz
dabe aporingen laſſen Der Kaſten wird mehrmals am Tage durch
Herrn Schnmann aus Döllnitz entleert und können die fertigen
Arzneien demnächſt von demſelben in Empfang genommen werden

Döllnitz 1 Auguſt 1892
F Ourrtze Apothekenbevitzer

vorzügl Qual offeriren ab Lager oder frei HausGtrude Conak billiget Klnkhorat Sobdrelvber Beuhot

Von der Reise zurück
Specialarzt OhrenDr Ulrichs en er ante

Poststrasse 6

Neue Voll Heringe
a Stück 6 Pfg

in Schocken billigſt

K Traukwein ſtraße
Alle Sorten Bett Tiſch u Sopha

füße Portieèrenſtangen Conſolen Ringe c
lief bill W Ar aus e Dampfdrechslerei

Mühlberg 8

Hamburg Schmalz 45 Pfg
Thür Rothwurst 60
Braunsebv Mettwurst 120

Schweizerkäse
ohne jede 766à Pfd nur 6 d Pfg

für Detailliſten und
à Ctr 55 Mark

bei 10 Laib 53 Mark
Butterhandlg Alter Markt 4
Inh H Fischer

Pfd 50 Pfg MetzenbrodeBrod Le de n be
Otto Holzhausen Bäckermeiſter

Manöfelderſtraße 4

Prospekte
werd bill u 7 iſſenh ausgetragen von

Wilhelm Froey in Schraplau

kehten Alpen Limburgerkäse
fette pikante Waare

V II Krause Gr Ulrichſtr 24
Butter und Fettwaaren

0000C F Ritter s
50 Pf 1 Mk u 3 Mk Abtheilung
Keizenile Geburtstag Feſt u Gelegenſieitsgeſchenke 9

Fortwährender Eingang von Neuheiten

9
Ohne Coneurrenz

C V Ritter Halle v
P Leipzigerſtraße 91

Die
ietlehbener pecclollergte fabr

richtet an ihre Geſchäftsfreunde hierdurch die Bitte ſich ihren Winterbedarf an

O OOOOOOOOO

Breunmaterialien möglichſt nunmehr anfahren laſſen zu wollen da ſich erfahrungs
gemäß in den kommenden Monaten die Aufträge derart häufen daß prompte
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dienung oft große Schwierigkeiten verurſacht

Viette rn abrik Paul Hey denreiech
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